
Wegen  Landung  des
Rettungshubschraubers A1 voll
gesperrt
Bei einem Alleinunfall ist auf der A 1 am Mittwochmorgen (30.
August)  ein  63-jähriger  Mann  leicht  verletzt  worden.  Die
Autobahn  war  an  der  Unfallstelle  zwischenzeitlich  komplett
gesperrt.

Gegen  9.50  Uhr  war  ein  63-jähriger  Mann  aus  Bothel
(Niedersachsen) mit seinem VW-Transporter und einem Anhänger
in  Richtung  Bremen  unterwegs.  Zwischen  der  Anschlussstelle
Schwerte  und  dem  Kreuz  Dortmund/Unna  verlor  der  Mann  aus
bislang ungeklärter Ursache die Kontrolle über sein Fahrzeug.
Das Gespann schaukelte sich auf und kam ersten Zeugenaussagen
zufolge zunächst auf den linken Fahrstreifen ab. Anschließend
prallte es gegen die rechte Schutzplanke und blieb schließlich
auf  dem  mittleren  Fahrstreifen  entgegen  der  Fahrtrichtung
stehen.

Der  63-Jährige  wurde  bei  dem  Unfall  leicht  verletzt.  Ein
Rettungswagen brachte ihn in ein nahegelegenes Krankenhaus.

Für  die  Landung  eines  Rettungshubschraubers  musste  die
Autobahn  zwischenzeitlich  bis  ca.  10.40  Uhr  voll  gesperrt
werden,  im  Anschluss  waren  zwei  bzw.  ein  Fahrstreifen
betroffen.  Vollständig  aufgehoben  waren  die
Verkehrsbehinderungen  gegen  13.20  Uhr.

Den  entstandenen  Sachschaden  schätzt  die  Polizei  auf  ca.
15.000 Euro.

https://bergkamen-infoblog.de/wegen-landung-des-rettungshubschraubers-a1-voll-gesperrt/
https://bergkamen-infoblog.de/wegen-landung-des-rettungshubschraubers-a1-voll-gesperrt/
https://bergkamen-infoblog.de/wegen-landung-des-rettungshubschraubers-a1-voll-gesperrt/

